
 
Sehr geehrte Eltern, 

liebe Schülerinnen und Schüler, 

liebe Kolleginnen und Kollegen, 

 
zu Schuljahresbeginn haben vier neue 

Kolleginnen und Kollegen den Dienst 

bei uns aufgenommen, 

Frau Kolloch unterrichtet Mathematik 

und Sport, Frau Rebhan vertritt die Fä-

cher Chemie und Sport, Herr Mildner 

unterrichtet in den Fächern Sport und 

Biologie und Herr Jung hat die Fächer 

Biologie und Geschichte. Die Referen-

dare Frau Ellmann, Herr Bartels und 

Herr Naumann aus dem Seminar in 

Köln haben ihre jeweilige Prüfung mit 

Bravour bestanden. 
 

 
 

Der Schuljahresbeginn stand sehr im 

Zeichen der UNESCO; gleich am 

01.09.2017 haben wir mit allen Schüle-

rinnen und Schülern die UNESCO-

Buchstaben sowie die Jahreszahl 17/18 

auf dem alten Sportplatz an der Schule 

gestellt. Die Aktion wurde mit einer 

Drohne gefilmt und vom Dach der Aula 

aus mit der Kamera festgehalten. Auf 

unserer Homepage gibt es jetzt einen 

Menüpunkt UNESCO und darunter Ak-

tuelles. Herr Hillebrand hat dort Mate-

rial zu UNESCO eingestellt. 

Zur Bundestagswahl am 24.09.2017 

hatte unser Referendar, Herr Stupp, 

eine Wahlsimulation U18 unter reger 

Beteiligung der Schülerschaft durchge-

führt 

Am 24.09.2017 fand wieder der Citylauf 

unter Beteiligung des Gymnasiums Le-

chenich statt, zeitgleich probten die 

Jungen und Mädchen aus Frau Kraus-

haars Klasse mit Flüchtlingskindern 

aus Erftstadt Kunststücke im Spielezir-

kus ein. Am späten Nachmittag zeigten 

die Kinder, was sie gemeinsam erarbei-

tet hatten, offensichtlich hatten sie viel 

Spaß dabei.  
 

 
 

Im Anschluss wurde zusammen geges-

sen und getrunken, was die Eltern mit-

gebracht hatten. So fand die gemein-

same Aktion einen geselligen Ausklang. 

Unterstützt wurde die Aktion von Frau 

Berbuir, die bei Pro-Asyl sehr aktiv ist 

und sich für die Integration der Men-

schen, die aus anderen Ländern zu uns 

kommen, intensiv einsetzt.  

Intensiv einsetzen ist auch das Motto 

für die 15 Schülerinnen und Schüler 

unserer Schule, die Flüchtlingskinder 

unterrichten, damit die Integration in 



die neue deutsche Schule schneller ge-

lingen kann. An dieser Stelle möchte 

ich den Schülerinnen und Schülern 

unserer Schule ein großes DANKE-

SCHÖN für diese Form der Integrati-

onshilfe sagen. Durch die intensive Un-

terstützung konnten schon einige Schü-

ler von der Hauptschule zur Realschule 

wechseln. Frau Pratsch-Kleber ist Ko-

ordinatorin für ehrenamtliche Flücht-

lingshilfe und durch ihre Kinder eng 

mit dem Gymnasium Lechenich ver-

bunden. 

Zur Förderung der Zusammenarbeit im 

Projekt SHANGILIA ist Frau Tietze in 

der Woche vor den Herbstferien nach 

Kenia gereist, um dort mit den Fach-

lehrern eine Fortbildung im Fach Ma-

thematik für die Klassen 5-8 durchzu-

führen.  

In einer gemeinsamen Sitzung des Im-

mobilienausschusses mit dem Schul-

ausschuss der Stadt Erftstadt wurde der 

Siegerentwurf des Architektenwettbe-

werbs zur Sanierung des Schulzent-

rums Lechenich vorgestellt und erläu-

tert. Natürlich spielte bei der Diskussi-

on des Entwurfes die Rückkehr zu ei-

ner längeren schulischen Ausbildung 

auch eine Rolle, denn der erhöhte 

Raumbedarf durch einen weiteren 

Jahrgang muss planerisch bearbeitet 

werden.  

Die Schulgemeinde des Gymnasiums 

hat sich bereits zu der Rückkehr zu G9 

positioniert und begrüßt den Regelfall 

G9. Zurzeit gibt es noch keine Einzel-

heiten zur inhaltlichen Ausgestaltung, 

so dass der entscheidende Beschluss zu 

G9 noch nicht in der Schulkonferenz 

gefällt werden kann. Im Sinne der Ko-

operation der Schule mit dem Schulträ-

ger ist ein Gespräch mit den politischen 

Mandatsträgern am 18.10. geplant so-

wie eine Veröffentlichung der Positio-

nierung auf der Homepage unserer 

Schule. 

Mittlerweile sind alle Schülerinnen und 

Schüler der Q2, die an einer Studien-

fahrt mit ihren Leistungskurslehrern 

teilgenommen hatten, wohlbehalten 

zurückgekehrt. Den begleitenden Kol-

leginnen und Kollegen danke ich an 

dieser Stelle für ihr großes Engagement 

und ihre umsichtige und verantwor-

tungsvolle Handlungsweise. 
 

 
 

Unmittelbar nach den Herbstferien 

erwarten wir fünf neue Referendarin-

nen und Referendare aus dem Seminar 

in Köln zur schulpraktischen Ausbil-

dung.  
 

 
 

Das traditionelle Herbstfest am 

15.10.2017 im Natur- und Umweltzent-

rum im Friesheimer Busch wurde vom 

Gymnasium Lechenich mitgestaltet. 

Der Stadt Erftstadt wurde die Aus-

zeichnung Fair Trade Town verliehen; 

unsere Schule bewirbt sich um die Aus-

zeichnung als Fair Trade School. Der 

Gedanke des Fair Trade passt hervor-

ragend in unser UNESCO-Konzept und 

wird immer bewusster in der Schule 

wahrgenommen. 

Den Teilnehmerinnen und Teilneh-

mern der Israelfahrt vom 06.11. bis 

zum 15.11.2017 sowie den begleitenden 

Lehrerinnen Frau Liedtke und Frau 

Tietze wünsche ich einen erlebnisrei-

chen Austausch.  
 



Ich wünsche Ihnen erholsame Herbst-

ferien und grüße Sie und Euch herz-

lich. 
 

Ihre  

Karin Freiburg   

Schulleiterin 

 

Spielezirkus 
Manege frei hieß es am Sonntag in der 

Dreifachturnhalle in Lechenich.  Über 

35 Kinder im Alter zwischen 8 und 13 

Jahren  mit und ohne 

Migrationshintergrund waren einge-

laden,  sich einen Tag lang in die 

Zirkuswelt zu begeben. Der 

ökumenische Arbeitskreis Pro Asyl 

hatte im Rahmen des Wettbewerbs zur 

Förderung von Integrations-projekten 

in Erftstadt von der Stadt Erftstadt 

3.500 Euro zur Verfügung gestellt 

bekommen. Das erste Projekt war ein 

Capoeira-Workshop für junge Männer, 

das zweite Projekt nun der Kölner 

Spielzirkus, der am Sonntag seine 

Türen öffnete, um mit den Kindern 

verschiedene Zirkus-disziplinen wie 

Jonglieren, Balancieren, Akrobatik und 

auf Nägeln stehen, liegen und sitzen, 

einzuüben. Die zirkuspädagogischen 

Fachkräfte des Kölner Spielezirkus 

leiteten die Kinder  wunderbar an.  

Die Jungen und Mädchen mit 

Migrationshintergrund genossen diese 

neue Freizeitgestaltung und zeigten 

sich sehr geschickt beim Jonglieren und 

mutig bei den Kunststücken mit der 

bloßen Hand die Flamme zu löschen. 

Drei Lehrerinnen, Frau Jurgeleit, Frau  

Ehrle und Frau Kraushaar begleiteten 

die Schülerinnen und Schüler der 

Klasse 8a des städtischen Gymnasiums 

Lechenich und hatten selbst viel Spaß 

an den Kunststücken. Die jüngste 

Teilnehmerin, Eldana, bewies viel Mut, 

als sie barfuß über einen 

Scherbenhaufen ging und war sehr 

stolz. 
 

 
 

Es wurde von 11 – 17 Uhr fleißig 

geprobt und geübt, so  dass  um 17 Uhr 

die Kinder ihr neuerworbenes Können 

in der Manege vor den Eltern 

aufführten. Diese kleinen Schritte des 

Miteinanders von In- und Ausländern 

führen zum besseren Kennenlernen, 

zur Akzeptanz und Toleranz des 

anderen, unabhängig von Kultur,  

Herkunft  und  Bildung.  

Nach der Aufführung saßen die Eltern 

noch gemütlich bei einem kleinen 

Imbiss zusammen. 

H. Berbuir 

FAIR TRADE - Schülerfragen von 

Herrn Krings beantwortet 
Der Erdkunde-Leistungskurs aus der 

Q1 hat sich in den vergangenen 

Wochen 

mit dem Thema ,,FAIR TRADE" 

auseinandergesetzt und durfte zum 

Abschluss des Themas 

Herrn Krings begrüßen. Er arbeitet in 

dem Weltladen in Lechenich und hatte 

sich die Zeit 

genommen, um am 21.9. unsere Fragen 

zu der Thematik ,,FAIR TRADE" zu 

beantworten. 

Darunter waren auch kritische Fragen 

vertreten, bezüglich des 

Mengenausgleiches, oder ob man 

wirklich seinen gesamten Alltag mit 

FairTrade-Produkten decken könnte. 

Im Rahmen der ,,fairen Wochen" 



durften wir verschiedene Produkte 

probieren, wie zum Beispiel 

verschiedene Sorten Schokolade und 

Popcorn aus Quinoa. Die Lebensmittel 

trafen zwar auf positiven Zuspruch, 

jedoch wurde der erhöhte Preis für 

FairTrade-Produkte skeptisch 

betrachtet. 

Schlussendlich war dieses Treffen ein 

gelungener Abschluss des Themas und 

hoffentlich werden auch nachfolgende 

Kurse, welche sich später ebenfalls mit 

dem Thema auseinandersetzen 

werden, die Möglichkeit haben, ihre 

Fragen persönlich an jemanden zu 

stellen, der sich mit dieser Thematik 

auskennt. 

Wir bedanken uns bei Herrn Krings, 

dass er sich die Zeit für uns genommen 

hat. 
Alina Labus (Q1) 
 

Schüleraustausch  

mit Frankreich/ Gennes 
Auch 2018 bietet sich die Gelegenheit 

für alle frankophilen Schülerinnen und 

Schüler von Klasse 7 bis 9 einen fran-

zösischen Gast für eine Woche zu emp-

fangen und im Gegenzug nach Gennes, 

an die schöne Loire zu fahren. 
 

 
 

Der Termin für unsere Reise ist deshalb 

günstig, weil wir dann einen herrlichen 

Frühsommer im Pays de la Loire erle-

ben werden! Außerdem werden wir 

über den Feiertag Fronleichnam fah-

ren, das ist für uns deshalb sehr güns-

tig, da im sowieso schon kurzen Halb-

jahr durch die Reise nicht ganz so viel 

Unterricht verpasst wird. 

Wer den französischen Alltag in der 

Familie, das moderne Collège Paul 

Éluard und die internationale Kommu-

nikation hautnah erleben möchte, 

selbst kontaktfreudig und neugierig auf 

Neues ist, sollte auf jeden Fall mitfah-

ren. 

 

Hier sind die Termine: 

Unsere Gäste aus Frankreich in Erfts-

tadt: 09.04. - 17.04.2018 

Wir zu Gast in Gennes: 30.05.-

06.06.2018 

Für die Eltern gibt es vor der Anmel-

dung einen Informationsabend am 

Mittwoch, 22.11.2017 um 19 Uhr im 

Raum C005 Detailliertere Informatio-

nen sowie Anmeldeformulare findet 

ihr nach den Herbstferien auf der 

Homepage.   

Die Anmeldefrist endet vor den Weih-

nachtsferien, am Freitag, dem 

22.12.2017. 

 

Die Fahrt wird auf jeden Fall wieder 

ein unvergessliches Erlebnis, nutze die 

Gelegenheit! 
J.Losse 

 

 

 

 

 

 

Französisches DELF Diplom 

(„DELF scolaire“) 
Wie jedes Jahr bieten wir wieder an, an 

den Prüfungen zu A1, A2, B1, B2 teilzu-

nehmen. Die Prüfung ist eine sehr gute 

Ergänzung zum regulären Unterricht 



und zudem eine super Übung, sich 

mündlich frei vor einem Muttersprach-

ler zu präsentieren. Vor allem ist es für 

Schülerinnen und Schüler der Klasse 7 

empfehlenswert, da eine Klassenarbeit 

in dem Schuljahr durch eine mündliche 

Prüfung ersetzt wird. Ganz nebenbei 

kann man das Diplom jeder Bewerbung 

beilegen und zeigt das zusätzliche 

sprachliche Engagement. 

Am meisten Spaß macht es, wenn ihr 

euch zu mehreren anmeldet und euch 

gemeinsam vorbereitet. 

 

Hier sind die Termine (für alle Niveaus) 

- schriftliche Prüfungen hier am Gym-

nasium Lechenich: Samstag, 

27.01.2018, zwischen 9-12 Uhr 

- mündl. Prüfungen in Köln, 

02./03.02.2018 

 

Die Kosten betragen für A1 (Kl. 6-7): 22 

Euro, A2 (Kl.7-8) :42 Euro; B1 (ab Kl. 

9):48 Euro, B2 (ab EF): 60 Euro.   

Anmeldeschluss: 08.11.17, 13:15 Uhr 

bei mir, die Anmeldeformulare gibt es 

auf der Homepage unter Unsere Schu-

le/Angebote/ DELF. Alle weiteren In-

formationen werden nach der Anmel-

dung per E-Mail an die Teilnehmer ver-

sendet.   

Wenn ihr euch unsicher seid, ob die 

Prüfung etwas für euch ist, bitte eure 

Französischlehrerin, Beispielaufgaben 

mit euch zu machen! 

              

 Alors, du courage! Meldet euch an! 

J.Losse 

 

 
Shangilia - AG 

Seit dem Sommer 2016 unterstützt die 

Schulgemeinde das Projekt Shangilia. 

Shangilia ist ein Kinderheim mit 

angeschlossener Grundschule in einem 

Slum von Kenias Hauptstadt Nairobi. 

Derzeit werden dort rund 250 Kinder 

und Jugendliche betreut. Neben den 

Heimkindern werden auch Kinder aus 

den benachbarten Slums unterrichtet. 

Das Projekt wurde von Kenianern 

gegründet und wird von Shangilia 

Deutschland e.V. unterstützt. In der 

Regel fliegen zweimal pro Jahr 

Mitglieder von Shangilia Deutschland 

nach Nairobi, um sich mit den 

Kenianern auszutauschen und 

Kleiderspenden oder andere dringend 

benötigte Dinge zu überbringen.  

Mittels verschiedener Verkaufs-

aktionen, Klassenpatenschaften und 

der Pfandsammelaktion hat unsere 

Schule im letzten Schuljahr bereits das 

Projekt unterstützt und möchte es auch 

weiterhin unterstützen.  

Um die Schülerinnen und Schüler noch 

mehr in dieses Schulprojekt 

einzubinden und um den direkten 

interkulturellen Austausch mit den 

kenianischen Kindern zu fördern, ist in 

diesem Schuljahr die AG Shangilia 

zusätzlich ins Leben gerufen. Sie 

richtet sich an die Schülerinnen und 

Schüler der 6. Klasse bis hin zur 

Einführungsphase.  

In der AG beteiligen sich die 

Schülerinnen und Schüler an der 

Planung und Durchführung von 

Projekten, die das Kinderheim 

unterstützen. Ebenfalls werden wir uns 

mit dem Leben in Kenia, der 

Straßenkinderproblematik, sowie mit 

der geschichtlichen und politischen 

Situation beschäftigen. Des Weiteren 

bietet die AG Raum, um sich mit den 

Kindern der AG „Journalism Club“ in 

Shangilia über verschiedene Themen, 

austauschen zu können. Dies geschieht 

in Form von Filmen, Bildern oder 

Texten z. B. als Blog.  



Wer Interesse hat, ist herzlich 

eingeladen, zu unseren Treffen zu 

kommen. Wir treffen uns, nach 

Absprache, donnerstags in der B- Woche 

um 14:00 Uhr in BU09.  
 

 
 
Weitere Informationen zu Shangilia 

Deutschland e.V. unter:  

http://shangilia.net 

 

Flaschenpfand für Shangilia – 

Hilf mit!  
Vor einigen Monaten kam die Idee auf, 

Pfandflachen in der Schule zentral zu 

sammeln, um das Pfand an unser 

Schulprojekt Shangilia in Kenia zu 

spenden. Viele Schülerinnen und Schü-

ler haben sich bisher beteiligt. So ka-

men seit Mai 2017 knapp 75 Euro nur 

durch Flaschenspenden zusammen. 

Herzlichen Dank dafür!  
 

 
 

Wer in Zukunft auch mitmachen möch-

te, der wirft seine leeren (!) Pfandfla-

schen bitte in die dafür vorgesehene 

Box vor dem Lehrerzimmer. Diese wird 

in regelmäßigen Abständen geleert. 

Achtet bitte darauf, dass die Flaschen 

nicht zerdrückt und die Etiketten nicht 

beschädigt sind, da sie sonst vom Au-

tomaten nicht angenommen werden. 

Gemeinsam bekommen wir dieses Jahr 

sicherlich noch die 100 Euro zusam-

men!  
M. Kerstiens  

 

Auf den Spuren des jüdischen 

Lebens in Lechenich 
Am Freitag, den 13. Oktober, machten 

sich 33 Schülerinnen und Schüler der 

Katholischen Religionskurse der Jahr-

gangsstufe 7 von Herrn Gerwald und 

Frau Schulte auf die Suche nach den 

Spuren jüdischen Lebens in Lechenich. 

Als Erstes erhielten die Schülerinnen 

und Schüler eine erste Einführung von 

zwei Mitschülern über Stolpersteine als 

Form der Erinnerungskultur an die im 

Nationalsozialismus verfolgten jüdi-

schen Mitbürgerinnen und Mitbürger. 

Dazu versammelten sich die Kurse um 

einige Stolpersteine am Wokingha-

mplatz und hörten ihren Mitschülern 

bei ihren Ausführungen dazu zu. Im 

Folgenden strömten die Schülerinnen 

und Schüler in Richtung Stadttor mit 

dem Auftrag aus, sich auf die Suche 

nach einem Stolperstein zu begeben. 

Nach kurzer Zeit entdeckte eine Grup-

pe von Schülern bereits die nächsten 

Stolpersteine an der Bonner Straße 21. 

Zwei weitere Schülerinnen berichteten 

ihren Stufenkameradinnen und –

kameraden über die Initiative der Stol-

persteinlegung in Lechenich und führ-

ten kurz in das Leben jüdischer Fami-

lien in Lechenich ein. Es entwickelten 

sich daraufhin viele Fragen über den 

Verbleib und das Schicksal der Fami-

lien, die im Allgemeinen durch die 

Lehrkräfte beantwortet werden konn-

ten.  

Anschließend wurde der Neue jüdische 

Friedhof Lechenichs am Römerhofweg 

aufgesucht. Mit zwei informierenden 

Darstellungen von Schülergruppen 

über den Alten und den Neuen Fried-

hof, erhielten die Religionskurse Ein-

http://shangilia.net/


blicke in die jüdischen Bräuche im Um-

gang mit ihren Toten. Zu guter Letzt 

„verabschiedete“ sich die Schülergrup-

pe von dem Jüdischen Friedhof mit 

dem traditionellen Totengebet Kad-

disch, bevor der Rückweg zur Schule 

aufgenommen wurde. 

Eingebettet war der Unterrichtsgang in 

das Thema „Judentum“. Dadurch wa-

ren die Schülerinnen und Schüler be-

reits vor dem Besuch der Stolpersteine 

in der Altstadt und dem Jüdischen 

Friedhof über die jüdische Religions-

gemeinschaft informiert. 
M.Schulte 

 

 
 

Aus dem Deutschunterricht 
Im Rahmen der Beschäftigung mit der 

Erzählung "Die Verwandlung" von 

Franz Kafka präsentierten die Schüler 

Jakob Dünnwald und Felix Axer, beide 

Q2, diese Gestaltungen - über 100 Jahre 

nach dem Erscheinen der Erzählung 

kreativ und medienunterstützt. 

 

 
 

Neues vom Sport 
Erste Ergebnisse der Schulmannschaf-

ten im Wettbewerb Jugend trainiert für 

Olympia 

Unsere Schule wird im laufenden 

Schuljahr an folgenden Wettkämpfen 

mit Mannschaften antreten: 

Tennis, Fußball, Handball, Schwimmen, 

Leichtathletik und Triathlon. Die ersten 

Begegnungen fanden bereits statt und 

jeden einzelnen Wettkampf konnten 

unsere Schülerinnen und Schüler er-

folgreich bestreiten. 
 

Tennismannschaft der Jungen  

Die Tennismannschaft der Jungen hat 

auch ihr zweites Spiel und somit die 

Kreismeisterschaft gewonnen. Nach-

dem im ersten Spiel das Gymnasium 

Frechen bezwungen wurde, behielt die 

Mannschaft um Ben Schüte, Louis 

Schnappauf, Jonas Emunds, Simon Kö-

nig und Aron König auch gegen das als 

sehr stark eingeschätzte Abtei-

Gymnasium Brauweiler die Oberhand 

und entschied das Spiel mit 5:1 klar für 

sich. Dabei zeigten die Jungs von An-

fang an eine couragierte und kon-

zentrierte Leistung und ließen ab der 

ersten Minute wenig Zweifel an einem 

Erfolg. Ben, Louis und Jonas gaben in 

ihren Einzelpartien zusammen ledig-

lich 6 Spiele ab und demonstrierten 

ihre Topform und –motivation. Simon 

König, der sich vor einiger Zeit eigent-

lich vom Tennistraining verabschiedet 

hatte und nun, auch durch die Schul-

tennismannschaft wieder neue Motiva-

tion finden konnte, musste sich in sei-



nem Einzel zwar am Ende geschlagen 

geben, zeigte aber eine tolle kämpferi-

sche Leistung und bewies, dass er wie-

der auf einem guten Weg ist. Auch sein 

kleiner Bruder Aron, der für Simon im 

Doppel eingewechselt wurde, fügte sich 

nahtlos in die überragende Leistung 

der Jungs ein und erwies sich als echter 

Doppelexperte. Alles in allem zeigte die 

Mannschaft –eingenommen Cedric 

Schäbethal, der in der Partie gegen 

Brauweiler unserem Spitzenspieler Ben 

Schüte weichen musste- neben ihrer 

herausragenden spielerischen Klasse 

auch einen tollen Zusammenhalt und 

Teamgeist. Auch auf der nächsten Ebe-

ne wollen die Jungs sich wieder nach 

vorne spielen. 
N. Gerwald 

 
 

Tennismannschaft der Mädchen 

Die Mädchen gewannen ihr erstes Spiel 

ohne antreten zu müssen. Der Gegner 

zog kurz vor der Begegnung zurück 

und somit sind auch die Mädchen, je-

doch ohne die eigenen Stärken prüfen 

zu können, bereits eine Runde weiter. 

Wir drücken die Daumen für die nächs-

te Runde! 
 

 
 

Fußballmannschaft der Jungen 

In diesem Wettbewerb fiel das Los des 

Ausrichters auf unsere Schule. Dank 

der hervorragenden örtlichen Bedin-

gungen durch unseren Kunstrasen-

platz, aber auch bedingt durch gut aus-

gebildete Schiedsrichter und Schulsani-

täter aus den Reihen unserer Schule 

verlief das Turnier reibungslos. 

Zu Anfang mussten die Jungs, die ja 

sonst nicht alle gemeinsam, sondern 

auch schon einmal gegeneinander an-

treten, erst zu einer Mannschaft finden. 

Als diese Reibungspunkte beseitigt wa-

ren lief das Spiel rund und die Vorrun-

de konnte zu Gunsten der Schulmann-

schaft entschieden werden. 

Auch in der nächsten Runde werden 

wir die Ausrichter sein und hoffen auf 

einen ähnlichen Turnierverlauf, aber 

vor allen Dingen auf faire und schöne 

Sportereignisse. 

 
 

Citylauf 2017  

Auch in diesem Jahr schien am Tag des 

Citylaufs die Herbstsonne und schaffte 

somit ideale Voraussetzungen zum Ge-

lingen eines wunderbaren Sporttages.  



Dank guter Vorbereitung im Sportun-

terricht und dem persönlicher Enga-

gement unserer Schülerinnen und 

Schüler war es einmal mehr möglich 

mit gut einhundertzwanzig gemeldeten 

Startern das größte Starterfeld zu stel-

len. Nicht nur bei den Einzelstarts, 

auch bei den Staffeln starteten unsere 

Schülerinnen und Schülern mit viel 

Spaß und guten Leistungen. In den letz-

ten Jahren dienten die Läufe ja der op-

timalen Leistungsüberprüfung unserer 

Schulstaffeln für den Köln-Marathon, 

leider haben die Organisatoren des Ma-

rathons sich jedoch entschieden den so 

beliebten Staffelwettbewerb aus dem 

Programm zu streichen. Dies bedeutet 

jedoch nicht das komplette Aus für die 

Marathonstaffeln, zum Glück werden 

die Organisatoren des Bonn Marathons 

den Wettbewerb im Programm behal-

ten und wir werden im April 2018 dort 

an den Start gehen. 

Doch zurück zum Citylauf  und den 

sehr stark besetzten Schülerläufen 

über 2,5 Kilometer. Hier bot sich ein 

farbenfrohes Bild aus Läuferinnen und 

Läufern der Klassen 5 bis hin zur Jahr-

gangstufe 9. 

Bevor dann die abschließende Sieger-

ehrung kam, ging es noch auf die 5 km 

Strecke. Hier kann man eine tolle Fest-

stellung machen. Dieser Lauf wird häu-

fig von unseren Schülerinnen und 

Schülern genutzt, um gemeinsam mit 

den Eltern zu laufen! Für diese sportli-

che Unterstützung möchte ich allen 

Eltern an dieser Stelle ausdrücklich 

danken.  

Bei der Siegerehrung wurde es noch 

einmal richtig spannend. Die teilneh-

merstärkste Klasse gewinnt einen Aus-

flug in das Phantasialand. Im Vorfeld 

gab es zwei stark besetzte Anwärter auf 

diesen Preis, die Klasse 5a hatte sehr 

viele Schülerinnen und Schüler gemel-

det, doch vielleicht bedingt durch die 

erste Erkältungswelle fehlten hier recht 

viele der kleinen Läufer am Starttag 

und so konnte sich eine andere Klasse 

unserer Schule einmal mehr gegen die 

starke Konkurrenz der Realschule Le-

chenich durchsetzen. Die Klasse 7b in-

klusive ihrem Sportlehrer Daniel 

Gießmann trat fast vollständig an und 

kann nun einen Schultag statt in der 

Schule im Phantasialand verbringen! 

Herzlichen Glückwunsch zu dieser tol-

len Leistung und dem großartigen En-

gagement. 

Danken möchte ich aber allen Helfern 

aus dem Kollegium und der Eltern-

schaft für Ihren Einsatz und die ge-

meinsame Gestaltung eines so schönen 

Sporttages. 
Für die Sportfachschaft Claudia Behrens-

meier 

 

Unesco Fußball NRW –Cup 
Erstmalig wird unsere Schule dieses 

Jahr am Unesco Fußball-Cup NRW teil-

nehmen. Aus jeder Unterstufenklasse 

werden zwei Vertreter mit nach Reck-

linghausen reisen und dort unsere 

Schule vertreten. Gespielt wird auf ei-

nem Kleinfeld 3:3 und wir werden mit 

einer Jungen- und einer Mädchen-

mannschaft teilnehmen. Bei diesem 

Turnier wird der Gemeinschaftsgedan-

ke im Vordergrund stehen, trotzdem 

werden die Spielerinnen und Spieler 

natürlich ihr bestes geben und wir 

können uns auf spannende Spiele freu-

en.  

In der nächsten Schulzeitung werden 

wir über diese neue Erfahrung berich-

ten 

 

 

Aktuelles vom Förderverein 



Als erstes möchten wir unsere neuen 

5er HERZLICH WILLKOMMEN heißen. 

Wir hoffen, Ihr habt den Schulalltag 

mittlerweile gut im Griff, fühlt Euch in 

Euren neuen Klassen wohl und habt 

vielleicht auch schon erste neue 

Freundschaften geschlossen. 
 

 

 

Und das sind wir: Bettina Harmuth, 

Alice Kirch, Sabine Gagel-

Zimmermann, Andrea König und 

Sandra Mildner. 

Ihr findet uns auf der Schulhomepage 

unter Unsere Schule – Gremien und 

Partner – Förderverein. 

Auch möchten wir unsere neuen Mit-

glieder, sprich Eure Eltern, ganz herz-

lich begrüßen! Ihre Unterstützung hilft 

uns bzw. unseren Schülern sehr und 

ermöglicht viele Dinge, die wichtig und 

sinnvoll für Euren Schulalltag sind. 

Falls Eure Eltern noch nicht Mitglied 

bei uns sind und die Anmeldekarte 

nicht zur Hand haben, geht das auch 

ganz einfach auf unserer Homepage. 

Dort kann man das Formular herunter-

laden.  

 

Was machen wir zur Zeit?  

Auch dieses Jahr haben wir wieder bei 

schönstem Wetter unseren Schulstand 

beim Citylauf verstärkt und den „Ener-

giehaushalt „unserer tollen SportlerIn-

nen mit Müsliriegeln unterstützt. 

 

Wie auch in den vergangenen Jahren 

übernehmen wir einen Teil der Prü-

fungsgebühren für die Cambridge Zerti-

fikate. Mit dieser Förderung beginnen 

wir bei den Starters, die Mitte Oktober 

ihre Prüfung hatten, und führen sie bis 

zu den CAE oder FCE-Examen in der 

Oberstufe weiter. 

 

Am 9. November findet ein Workshop-

Tag für die Musical-AG und den Chor 

statt, den ein kanadischer Sänger und 

Songwriter durchführt. Auch diese tolle 

Aktion unterstützen wir gerne und 

übernehmen einen Teil der Kosten. 

 

Wir freuen uns außerdem, noch in die-

sem Halbjahr die Fachschaft Sport bei 

der Teilnahme am Nikolaus-Duathlon 

in Frankfurt unterstützen zu können. 

Dieser Wettkampf knüpft an den 

Sportunterricht an, der in den Kursen 

der Stufen 8 und 10 zu dem Thema 

stattgefunden hat. So können die schu-

lischen Inhalte direkt in die Praxis um-

gesetzt werden. 

 

Zurzeit bereiten wir uns auf den nächs-

ten Elternsprechtag vor, der traditionell 

immer an einem Freitagnachmittag 

stattfindet,- dieses Mal am 1. Dezember 

in der Zeit von 15-19 Uhr. Unseren 

Stand haben wir vor dem Sekretariat 

und backen dort unsere leckeren Waf-

feln für Eltern, SchülerInnen und Leh-

rer. Kaffee und Kaltgetränke gibt es 

natürlich auch und so kann man sich 

die Wartezeit zwischen den Terminen 

etwas verkürzen/ versüßen. 

 

Es gibt sehr viele Dinge, die über den 

Förderverein an unserer Schule ange-

stoßen werden können. Daher freuen 

wir uns über jegliche Unterstützung 

aus der Eltern - und Lehrerschaft,- ge-

meinsames Engagement bewegt viel! 

 

 „Der Herbst ist immer  

unsere beste Zeit“                    

( J.W .von Goethe) 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

Wir wünschen allen 

Schülerinnen und Schülern, 

Eltern, Kolleginnen und  

Kollegen 

schöne Herbstferien! 
 

 

Wiederbeginn des Unterrichts 

 

Montag, 6. November 2017, 8:00 Uhr 
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